
 
Samstag, den 9. Mai 2026 

 
Sektion: Literatur und Publizistik II  

 

09:30–10:30 Uhr Joanna Raisbeck (London) 
Der literarische Sonnenfels: 
Über seine Beiträge in Zeitungen und Zeitschriften 

 
Sektion: Theater und bildende Künste  

 

10:30–11:30 Uhr Norbert Christian Wolf (Wien)  
Sonnenfels und das Theater der Aufklärung 

 
11:30–12:30 Uhr Imbisspause 
 
12:30–13:30 Uhr Johann Sonnleitner (Wien) 

Die Theaterreform und ihre Wirkung: 
Die Perspektive des Joseph von Sonnenfels 

 

13:30–14:30 Uhr Gernot Mayer (Wien) 
Die Verdienste des F. v. S. Joseph von Sonnenfels 
und die bildenden Künste 

 
  Abschluss der Tagung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gefördert von 

 

7. bis 9. Mai 2026 in Wien, Schreyvogelsaal (Hofburg) 

Joseph von Sonnenfels 
Staatsreform, Aufklärung und Literatur in der Habsburger-Monarchie 

 

 
 

 
veranstaltet von Lydia Rammerstorfer, Sebastian Speth und Gernot Waldner 

 
 
 
 

                                                   



Donnerstag, den 7. Mai 2026 
 
09:30–10:00 Uhr Einführung und Begrüßung 
 

Sektion: Öffentlichkeit  
 

10:00–11:00 Uhr Franz M. Eybl (Wien) 
Wiener Öffentlichkeiten vor Joseph II. oder: 
Worauf Sonnenfels die Antwort suchte 

 

11:00–12:00 Uhr Simon Karstens (Paris)  
Sonnenfels als Journalist und Kritiker: 
Das Verhältnis von Frühwerk und Spätwerk 

 
12:00–13:30 Uhr  Mittagspause 
 

Sektion: Gute Policey  
 

13:30–14:30 Uhr Christine Lebeau (Paris)  
Lehrer und Schüler. Genese eines Lehrbuchs 
(„Grundsätze der Polizey, Handlung und Finanz“) 

 

14:30–15:30 Uhr Thomas Simon (Wien) 
Staatswirtschaftliche, policeyliche und rechtliche 
Ordnungsvorstellungen Josefs von Sonnenfels im Kontext 
der staatswissenschaftlichen Diskussionen seiner Zeit 

 

 
15:30–16:00 Uhr  Kaffeepause 

 
Sektion: Sprachreform, Sprachpflege, Sprachkritik 

 

16:00–17:00 Uhr Franz L. Fillafer (Wien)  
Weltverbinder Sonnenfels: Global- und 
imperiengeschichtliche Perspektiven auf sein Oeuvre 
 

17:00–18:00 Uhr Olga Khavanova (Moskau) 
Joseph von Sonnenfels als Reformer des Geschäftsstils  
in der Habsburgermonarchie: Prinzipien und Praxis 

 
 
 
 
 

Freitag, den 8. Mai 2026 
 
09:30–10:30 Uhr Sebastian Speth (Münster) 
   Joseph von Sonnenfels – ein Werkprofil 
   und dessen Rezeption in frühen Überblicksdarstellungen 
 

Sektion: Handlung und Finanzen 
 

10:30–11:30 Uhr Gideon Stiening (Bielefeld)  
Das „gemeinschaftliche“ Beste als Zweck des Staates.  
Zu den Antinomien des politischen Eudämonismus bei 
Joseph von Sonnenfels 

 

11:30–12:30 Uhr Ere Nokkala (Jyväskylä) 
Joseph von Sonnenfels über Verbesserung und 
gemeinschaftliche Glückseligkeit: Aufklärung zwischen 
Ludovico Antonio Muratori und J. H. G. von Justi 

 

 
12:30–13:45 Uhr  Mittagspause 
 

Sektion: Justiz, Verwaltung, Prozesswesen  
 

13:45–14:45 Uhr Gernot Waldner (Wien) 
„Theorie und Praxis des Protokolls. Lehre und Lehren des 
Joseph von Sonnenfels" 

 

14:45–15:45 Uhr Mathias Schmoeckel (Bonn) 
„Über die Abschaffung der Tortur“ (1775) 
und Probleme des Beweisrechts 

 
15:45–16:15 Uhr  Kaffeepause 

 
 

16:15–17:15 Uhr Thomas Olechowski (Wien) 
Joseph von Sonnenfels und das ABGB 

 
Sektion: Literatur und Publizistik I  

 
17:15-18:15 Uhr Lydia Rammerstorfer (Wien) 

Sonnenfels als Publizist und Journalgründer 
 

 


